
ChanCen nutzen – siCh weiter 
bilden

ein Projekt zur Förderung beruflicher Karrieren von Frauen in kleinen 
unternehmen.





3 Chancen nutzen-sich weiterbilden

  das angebot umFasst:

was ist ChanCe nutzen 
siCh weiterbilden?

oFFene seminare Für alle

betriebssChulungen 

CoaChing
alle mit diesem Projekt verbundenen seminare und Coachings sind für teil-
nehmende und betriebe kostenlos, da das bundesministerium für arbeit 
und soziales unsere maßnahmen in diesem Projekt zur stärkung der 
kleinen betriebe in unserer region fördert.
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oFFene seminare Für alle

Hierbei handelt es sich um meist 
eintägige Seminare, die persönli-
che Kompetenzen stärken. Es 
können sich beliebig viele Mitar-
beitende eines Unternehmens 
hierzu anmelden, je nach Thema 
auch die Personalverantwortli-
chen oder Geschäftsführer/innen. 
Wir nehmen auch gerne Ihre Vor-
schläge entgegen und passen die 
Themen an Ihre Bedürfnisse an. 

Die Seminare bleiben lange in Er-
innerung und sind neben den ver-
mittelten Inhalten auch eine 
schöne Gelegenheit, um Gleich-
gesinnte kennenzulernen.
Die Seminare finden in kleinen 
Gruppen in angenehmer Atmos-
phäre statt. Veranstaltungsort ist 
das KEDI Hotel Papenburg.



5 Chancen nutzen-sich weiterbilden

Sie können mit Ihrem gesamten 
Team eigens auf Sie zugeschnit-
tene Weiterbildungen erhalten. 
Die Themen können wir gemein-
sam besprechen, Beispiele für 
Ihre Überlegungen wären z.B. 
Teamtraining, Telefontraining, 
Kommunikation (mit Kunden 
oder untereinander im Betrieb), 
EDV, Verkauf, Konflikttraining … 
je nachdem, was Sie brauchen. 

Auch eine externe Organisati-
onsberatung könnte beispiels-
weise vom Projekt getragen 
werden, die Ihnen ermöglicht, 
neue Strukturen im Betrieb zu 
schaffen und erfolgreich umzu-
setzen.

  betriebssChulungen 



6

Hierbei handelt es sich um ver-
trauliche Einzelgespräche mit 
Franziska Hähnlein, einer erfah-
renen Beraterin, die bei der VHS 
Papenburg z.B. seit langer Zeit 
die Bildungsberatung durchführt. 
Durch das Projekt haben wir die 
Möglichkeit, einen individuellen 
Coaching-Prozess noch bis Ende 
2018 zu begleiten. Es geht da-
rum, verborgene Talente zu ent-
decken, Motivation zu wecken 
und Hemmnisse für die berufli-
che Entwicklung auszuräumen. 
Das Coaching ist für Frauen ge-

dacht, aber auch für Geschäfts-
führer/innen oder für Männer 
mit Personalverantwortung, die 
z.B. Veränderungen im Betrieb 
anschieben oder Mitarbeiterin-
nen bei ihrer beruflichen Ent-
wicklung begleiten wollen.

 CoaChing 

Chancen nutzen-sich weiterbilden
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Für Frauen, die in einem arbeitsver-
hältnis stehen: Rufen Sie uns gerne an 
oder senden Sie uns eine E-Mail, wann 
Sie erreichbar sind. Mit Ihrem Coach 
Franziska Hähnlein vereinbaren Sie ein 
Erstgespräch unter vier Augen. Im ver-
traulichen Gespräch finden wir gemein-
sam heraus, was Ihre Wünsche und Ziele 
sind, was Sie bisher gehemmt hat und 
wie sich Ihre berufliche und persönliche 
Situation verbessern und festigen lässt. 
Je nach Bedarf können Sie weitere Coa-
ching-Termine in Anspruch nehmen, um 
eine Veränderung anzustoßen und dabei 
begleitet zu werden. Wir beraten Sie au-
ßerdem über mögliche Seminare und 
Weiterbildungen, die für Sie in Frage 
kommen und klären auch gleich, wie 
diese finanziert werden können. Die Teil-
nahme an unseren offenen Seminaren 
und Betriebsschulungen ist ohnehin kos-
tenlos und steht Ihnen parallel zur Ver-
fügung.

Für betriebe mit max.50 angstellten:  
Rufen Sie uns einfach an. Wir vereinba-
ren kurzfristig einen gemeinsamen Ter-
min, gerne kommen wir dafür zu Ihnen 
in den Betrieb. Mit unserer Beraterin 
besprechen Sie, was Ihr Unternehmen 
braucht bzw. was Sie sich wünschen, 
bei welchen Mitarbeiterinnen Sie noch 
Entwicklungspotenzial sehen und was 
wir gemeinsam unternehmen können, 
um Ihre Mitarbeiterinnen beruflich zu 
fördern oder besser ins Team zu inte-
grieren. Gemeinsam finden wir heraus, 
welche Strukturen geschaffen werden 
müssen und welche Qualifizierungen 
gebraucht werden, um ein zufriedenes 
Miteinander zu erreichen oder aufrecht 
zu erhalten. Ziel ist es, schlummernde 
Talente aufzuspüren, die Fähigkeiten 
Ihrer Angestellten bestmöglich zur 
Zufriedenheit aller zu nutzen und durch 
die berufliche Entwicklung zufriedene, 
qualifizierte Fachkräfte für Ihren Betrieb 
zu (er)halten.

Franziska Hähnlein
Tel.: 04961 9223-57
franziska.haehnlein@vhs-papenburg.de

ansprechpartnerin:

wie Können sie teilnehmen?
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unsere seminare 2017

leitungsKomPetenz Für alle - niCht nur 
Für FührungsKräFte

Führungs- und Leitungskompetenz meint 
sowohl die Entwicklung von Kompetenz in 
Bezug auf Leitungsaufgaben als auch die Er-
weiterung der persönlichen Verhaltenskom-
petenz. Es ist für Selbstständige und Vorge-
setzte, aber auch für MitarbeiterInnen, die 
zunehmend stärker in die Verantwortung 
eingebunden werden, unerlässlich soge-
nannte Führungskompetenzen einzusetzen. 
Zunehmend ist es so, dass wir in Aufgaben 
hineinwachsen, die neben unserer Fach-
kompetenz auch die Fähigkeit erfordern Si-
tuationen oder Arbeitsabläufe zu gestalten, 
also zu leiten. Dazu können das Führen von 
Teams oder MitarbeiterInnen gehören, und 
ebenso auch Gestaltung eines Projektab-
laufs, die Abwicklung eines Auftrags oder 
die Durchführung eines Meetings oder ei-
ner Präsentation. Durch die veränderten 
Arbeitsprozesse, benötigen heute neben 
den klassischen Führungskräften auch an-
dere MitarbeiterInnen derartige Kompeten-
zen, zumindest für bestimmte Teilbereiche 
(z.B. Projekte) ihres beruflichen Tuns.
Erfolgreiches Führen ist trainierbar. Ver-
trauensaufbau und ein situationsgerechter 
Leitungsstil können in kleinen, mittleren 
und großen Unternehmen die Wirtschaft-
lichkeit fördern, ohne die Menschlichkeit zu 
vernachlässigen.

Dieses Seminar ermöglicht das Erkennen 
und Gestalten der eigenen  Leitungsaufga-
be und Leitungsrolle. Es zeigt praxisnah wie 
andere (z.B. MitarbeiterInnen und Kolle-
gen/innen) motiviert werden können, wie 
das richtige Maß an Leitung aussieht und 
wie Kritik konstruktiv geäußert, bzw. entge-
gen genommen werden kann.

inhalte:
Hierarchiemodelle
Teamtypen
Leitungsaufgabe und –rolle
Wie leite ich andere: Leitungsstile und wel-
cher Stil passt zu mir?
Lösungsansätze für Fragen der Praxis

termin: dienstag, 21.03.2017 
von 9 – 15 uhr
dozenten: eva schlüter & Jochen Kowalski
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Strahlen Sie Kompetenz und Souve-
ränität aus:

• Rufen Sie wichtige Zahlen, Daten  
 und Fakten im Kopf ab

• sprechen sie ihre Kunden mit 
 namen an

• Halten Sie eine Rede, Präsentation  
 oder Argumentationskette ohne  
 Spickzettel

• Bleiben Sie in herausfordernden 
 Situationen gelassen, und verlas- 
 sen Sie sich auf Ihr Gehirn
In diesem Seminar lernen Sie:

• wie Sie Ihre Gedächtnisleistung mit  
 Leichtigkeit und nachhaltig um ein  
 Vielfaches steigern

• wie Sie umfangreiche und vielfäl- 
 tige Informationen in kürzester Zeit  
 effizient aufnehmen, verarbeiten,  
 speichern und abrufen können

• wie Sie die Vernetzung Ihres 
 Gehirns verbessern und mühelos  
 Ihr geistiges Potenzial entwickeln
 
 

 Ein abwechslungsreicher Tag für  
 Ihren beruflichen Erfolg:
 

• Sie erlernen die Grundlagen der  
 Memotechniken und ihre prakti- 
 sche Anwendung

• Abgerundet durch ein einzigartiges  
 Gehirntraining mit Bewegung zur  
 Gehirnvernetzung und Gehirn-
 aktivierung

• Hinweis: Die Bewegungsübungen  
 sind körperlich kaum belastend  
 und somit für jedes Alter und 
 jeden Fitnessgrad geeignet, trotz- 
 dem bitte bewegungsfreundliche  
 Kleidung anziehen (keine engen  
 Röcke o.ä.)

termin: dienstag, 25.04.2017  
von 9 – 17 uhr
dozentin: heike loosen

Chancen nutzen-sich weiterbilden

das PerFeKte gedäChtnis und geistige 
Fitness : DER ERFoLGSFAKToR FüR DEn BERUF
EIn PREMIUMSEMInAR MIT HEIKE LooSEn
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selbstPräsentation und rhetoriK
SICH SELBST KEnnEn UnD BESSER VERTRETEn

„Ob du glaubst etwas erreichen zu 
können oder nicht – du liegst immer 
richtig.”    Henry Ford

Eines steht fest, wer seine Person 
und seine Produkte beruflich profes-
sionell und selbstbewusst in Szene 
setzen, vermarkten oder bewerben 
kann, ist den anderen immer einen 
gewaltigen Schritt voraus. Dazu ist es 
wichtig seine Stärken zu kennen und 
seine Ziele klar vor Augen zu haben. 
Selbstsicheres Auftreten verleiht 
mehr Selbstbewusstsein. Wenn dann 
noch eine gute Ausdrucksfähigkeit 
hinzukommt, überzeugen wir unsere 
Gesprächspartner einfach besser. 

     
     

inhalte:
Erfolgsfaktoren einer guten 
Präsentation
Persönliche Stärken erkennen
Vorbereitung einer Präsentation 
in fünf Schritten

1. Adressatenanalyse
2. Zielbestimmung
3. Inhalte auswählen
4. Struktur und Aufbau
5. Medienauswahl und -einsatz  
 (Visualisierungsregeln)   
überzeugen mit dem „Elevator Pitch“
Körperhaltung, Gestik, Mimik
Kurze Praxisübungen

termin: dienstag, 23.05.2017 
von 9 – 15 uhr
dozentin: maria Koriath

Chancen nutzen-sich weiterbilden
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 geKonnt gesPräChe moderieren

Wenn in Teams oder Arbeitsgruppen Ge-
spräche zu einem tragfähigen Arbeitser-
gebnis führen sollen, ist es notwendig 
diese Gespräche über eine Moderation zu 
steuern. Dies gilt im Grundsatz auch für 
Gespräche zu zweit oder zu dritt, die aus 
einem konkreten Anlass geführt werden.
Die Aufgabe der Moderation ist es, Klarheit 
und Struktur für die jeweiligen Themen 
und die Diskussion herzustellen und den 
Rahmen dafür zu schaffen, dass konstruk-
tive und verbindliche Gesprächsergebnisse 
erzielt werden können. Dafür sind Kennt-
nisse der grundlegenden Werkzeuge konst-
ruktiver Kommunikation ebenso wichtig 
wie das Wissen um das Verhalten von 
Gruppen (Gruppendynamik). 
Weiterhin wird es im Seminar darum gehen, 
den Ablauf einer Moderation zu verdeutli-
chen und Moderationswerkzeuge vor zu-
stellen. Wer in konfliktträchtigen Gesprä-
chen vermittelt, benötigt darüber hinaus 
erweiterte Werkzeuge, die ebenfalls im 
Rahmen des Seminares thematisiert wer-
den. 

inhalte:
Themenzentriert interagieren 
Kommunikationstechniken
Moderationstechniken
Umgang mit besonderen Persönlichkeiten

termin: dienstag, 20.06.2017 
von 9 – 15 uhr
dozenten: eva schlüter & Jochen Kowalski

Chancen nutzen-sich weiterbilden
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teleFontraining, KonSTRUKTIV UnD 
EFFEKTIV TELEFonGESPRäCHE FüHREn

Telefonieren kann doch jede/r, oder wie se-
hen Sie das? Wir telefonieren viel, sowohl 
beruflich wie privat. Aber wissen Sie wirklich, 
was es bedeutet ein Telefonat professionell 
und effektiv zu führen? Kennen Sie die Inst-
rumente der Gesprächsführung, mit denen 
Sie das Telefonat sinnvollerweise steuern? 
Gelingt es auch mit aufgebrachten Be-
schwerdeführern souverän umzugehen?
Und repräsentieren wir den Betrieb auch am 
Telefon angemessen und professionell?
Das Seminar befasst sich damit, Instrumente 
zu erwerben, zu erweitern oder sich bewusst 
zu machen, die wir beim Telefonieren benö-
tigen:
Einem Anrufer schnell und effektiv weiter-
helfen, Problemlösung entwickeln und an-
bieten, mit emotionalisierten Gesprächssitu-
ationen umgehen, Gesprächstechniken 
zielführend einsetzen, zu einem guten Ge-
sprächsabschluss kommen.

inhalte:
Warum es beim Telefonieren manchmal auf 
jedes Wort ankommt
Werkzeuge konstruktiver Kommunikation am 
Telefon
Fragetechnik und -dramaturgie, Zuhören und 
intervenieren
Körpersprachliche Signale wie z.B. Sprecht-
empo und Pausen
Mit schwierigen oder verärgerten Anrufern 
schnell wieder „auf einen grünen Zweig kom-
men“
Unangenehme (Werbe-) Anrufe früh been-
den
Dos und Don´ts am Telefon

termin: dienstag, 01.08.2017 
von 9 – 15 uhr
dozenten: eva schlüter & Jochen Kowalski

Chancen nutzen-sich weiterbilden
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Headline lorem ipsum

Headline lorem ipsum

Sapicia alitecea ilitas de 
ducillaut doloratiame et 
facea nu excest dio qui aut 
inte audani dis molor po-
sam velendenast dam ul-
pap vitinct estis dolore pre 
proreicae prerepe que vo 
porum que dit volo offictio 

Sapicia alitecea ilitas de 
ducil laut doloratiame et 
facea nu excest dio qui aut 
inte audan dis molor po-
sam velendendam etur 
magnati te nonem eatis et 
Eperis este sum debis tes 
volor porum que dit volo 

„Die Leute streiten, weil sie nicht ge-
lernt haben, zu argumentieren.”

Gilbert Keith Chesterton

Es gibt viele Gründe, warum Frauen 
in Deutschland im Durchschnitt 20 
Prozent weniger verdienen als Män-
ner. Einer davon liegt bei den Frauen 
selbst. Viele neigen dazu, das Thema 
Gehaltsverhandlung als „schwierig“ 
anzusehen. Egal, ob aus Arbeitneh-
mer oder Arbeitgebersicht, zur Ge-
haltsverhandlung braucht es neben 
guten Argumenten noch „mehr“. Um 
dieses „mehr“ und gute Argumenta-
tionsstrategien geht es in diesem Se-
minar.

inhalte:
der erste schritt: 
Die persönliche Bestandsaufnahme
Fähigkeiten und Fertigkeiten 
analysieren
Ziele festlegen
Markt analysieren
der zweite schritt:
Verhandlungsstrategien festlegen
Welcher Verhandlungstyp bin ich?
Verhandeln nach dem Harvard-Mo-
dell
der dritte schritt:
Die Gehaltsvorstellung wirksam 
vertreten
Selbstbewusst auftreten durch Spra-
che, Körpersprache 
und Kleidung

termin: mittwoch, 06.09. 2017
von 9 - 15 uhr
dozentin: maria Koriath

Chancen nutzen-sich weiterbilden

erFolgreiCh gehalt verhandeln
siChtweisen zweier Parteien
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Wer im Geschäftsleben beeindru-
cken, im (Männer-)Team überzeugen 
oder auch im Privaten erfolgreicher 
sein möchte, muss sich richtig prä-
sentieren. Dabei ist die Körperspra-
che weitaus entscheidender als das 
gesprochene Wort - zumindest in 
den ersten 0,3 Sekunden. 

Dies ist die kurze Zeitspanne, die uns 
für den berühmten „ersten Eindruck“ 
zur Verfügung steht. Reines Bauchge-
fühl spielt hier die Hauptrolle - und 
es ist ungemein treffend. Zu mehr als 
60%! Untersuchungen zeigen, dass 
jeder von uns in dieser Disziplin 
Meister ist. Kein Wunder. Handelt es 
sich doch um ein Relikt aus der frü-
hen Menschheitsgeschichte, als die 
schnelle Beantwortung der Freund-
oder-Feind-Frage noch überlebens-
wichtig war. 

Trotz Web-Zeitalter können wir uns 
auch heute nicht von diesen archai-
schen Strukturen lösen. Doch wir 

können sie uns zu nutze machen 
und unseren Ausdruck so beeindru-
ckend gestalten, dass wir jede „Ers-
te-Eindruck-Hürde“ mit Bravour neh-
men.
Dazu ist es wichtig, Körpersprache 
und Gefühlswelt miteinander zu ver-
knüpfen. Denn erst als Team sind 
beide unschlagbar. 

„My DAILY CATWALK. Der Modelkurs 
für’s tägliche Leben“ vermittelt in 
drei Tagen wie ‚frau‘ sich (noch) bes-
ser präsentieren kann. Von der Kör-
persprache über Make-Up bis hin zur 
Mode. Dabei führt der Trainingsweg 
die Teilnehmerinnen tatsächlich 
auch über den Laufsteg der Models 
und vor die Kamera. 
Ein Workshop, der mit spielerischer 
Leichtigkeit die Körpersprache trai-
niert, dabei hilft, die Gemütslage po-
sitiv zu beeinflussen und damit letzt-
lich zu „Mehr Persönlichkeit. Mehr 
Erfolg.“ führt.

mY dailY CatwalK - üBER DEn 
LAUFSTEG ZU MEHR PERSönLICHKEIT.

Fortsetzung
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inhalte:

1. tag: MY DAILY CATWALK. Körper-
sprache in der Theorie – und auf 
dem Laufsteg.

2. tag: DRESS FOR SUCCESS: Wie 
man Erfolg anzieht. Mode, Mimik, 
Make-Up – vor der Kamera.

3. tag: IT’s SHoWTIME: über den 
Laufsteg zu (noch) mehr Selbstbe-
wusstsein – Modenschau vor Publi-
kum!

mdC - mY dailY CatwalK 
... ist ein innovativer 
Personality-workshop. 
... trainiert Körpersprache, sprache, 
ausstrahlung und stil gleicherma-
ßen. 

... stärkt den selbstbewussten auf-
tritt. beruflich und privat. 
... führt mit viel spaß - (auch) über 
ungewöhnliche wege - zu mehr 
selbstvertrauen. 
... nutzt spannende tools aus der 
mode(l)-welt, um wichtige inhalte 
spielerisch und nachhaltig zu ver-
mitteln.

termine: im september jeweils 
9 – 15 uhr
dozentin: Judith alwin

Chancen nutzen-sich weiterbilden

mY dailY CatwalK - üBER DEn 
LAUFSTEG ZU MEHR PERSönLICHKEIT.
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Welche Schlüsselkompetenz ist die 
wichtigste für ein zufriedenes, vitales, 
erfolgreiches Leben?
Diese Frage hat der erfolgreiche Mana-
ger Peter Drucker so  beantwortet: Be-
wusstheit.
Zentrale Voraussetzung für Bewusstheit 
ist die Achtsamkeit. Achtsamkeit ist Le-
bensprinzip, geistige Ausrichtung und 
praktischer Wegweiser in einem.

Dieses Seminar  verbindet die Themen 
Achtsamkeit, Selbstbewusstsein, Be-
wusstheit und Gelassenheit mit dem 
Aspekt der Arbeitseffektivität.
Wir werden uns damit befassen wie wir 
durch dieses erhöhte Maß an Bewusst-
heit mehr Kraft gewinnen und besser 
mit Stress umgehen können. In dieser 
Fortbildung wird es darum gehen, sich 
diese Quelle  besser zu erschließen. 

Das Konzept der Achtsamkeit  wird  
verdeutlicht und seine Wirkungsweise 
erlebbar gemacht.  

Wir informieren uns weiter über die 
diesbezüglichen Erkenntnisse der neu-
robiologie. So stellen wir einen nach-
vollziehbaren Zusammenhang zwischen 
einem positiven Lebensgefühl und  
qualitativ verbessertem Arbeiten her.   
Dies geschieht durch Informationen, 
Anregungen  und  aktivierende übun-
gen.

inhalte:
Achtsamkeit, was ist das?
So funktioniert Achtsamkeit
Das Denken und die Sinne
Achtsamkeitsübungen

termin: donnerstag, 30.11.2017
von 9 - 15  uhr
dozenten: eva schlüter & Jochen Kowalski

Chancen nutzen-sich weiterbilden

gelassen und eFFeKtiv arbeiten 
mit aChtsamKeit
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Datum Thema
07.02.2017 Selbstmanagement und Selbstbewusst-

sein fördern
21.03.2017 Leitungskompetenz für alle – nicht nur 

für Führungskräfte
25.04.2017 Das perfekte Gedächtnis und geistige 

Fitness: Der Erfolgsfaktor für den Beruf
23.05.2017 Selbstpräsentation und Rhetorik
20.06.2017 Gekonnt Gespräche moderieren
01.08.2017 Telefontraining, konstruktiv und effektiv 

Telefongespräche führen
06.09.2017 Erfolgreich Gehalt verhandeln
September/oktober Persönlichkeitstraining auf dem Laufsteg
30.11.2017 Gelassen und effektiv arbeiten mit Acht-

samkeit

Chancen nutzen-sich weiterbilden

unsere angebote an beratung, Coaching, und Qualifizierung 
sind für sie kostenfrei.

übersiCht
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eva schlüter, Juristin, mediatorin
Erwachsenenbildung seit 1991, Ge-
waltfreie Kommunikation nach und mit 
M. Rosenberg, 
Mediation, Supervision, Gruppendyna-
mik, neurolinguistisches Programmie-
ren (nLP), Atemkursleitung (Yoga-Vi-
dya)

Jochen Kowalski, Pädagoge m.a.
Erwachsenenbildung seit 1980, The-
menzentrierte Interaktion (TZI), Leiten 
und Führen von Teams & Gruppen, 
Entspannungstechniken, Lehrer für Vi-
passana-Meditation

Eva Schlüter & Jochen Kowalski führen 
seit vielen Jahren erfolgreich Semina-
re, Workshops für Mitarbeiter/innen 
und Führungskräfte sowie Teamtrai-
nings in Unternehmen durch.
 www.training-iks.de

heike loosen, gehirnentfaltungstrai-
nerin
Zertifizierte Gedächtnistrainerin und 
Mitglied im Bundesverband Gedächt-
nistraining. In ihrer Funktion als Exper-
tin für geistige Fitness wurde sie be-
reits mehrfach vom WDR zu 
Aufnahmen und Interviews gebeten. 
www.heike.loosen.de

maria Koriath, diplom-Pädagogin
nLP–Master, Ausbildung zum Coach – 
Coaching als Führungsinstrument, De-
mographie-Beraterin, Zertifizierte Trai-
nerin für das persolog® 
Persönlichkeits- und Teamentwick-
lungs-Modell, Lizenzierte Trainerin für 
moderne Umgangsformen im Unter-
nehmen, Lehrbeauftragte an der 
Hochschule Emden-Leer, Persönlich-
keitscoaching von Führungskräften, 
Mitarbeitern und Team-Coaching. 
www.koriath-consulting.com

Judith alwin, Journalistin, moderato-
rin, autorin, Coach
- und sie kennt sich auf dem ‚Catwalk‘ 
aus: Als Model war sie jahrelang inter-
national erfolgreich. Als Moderatorin 
steht sie heute noch oft auf der Bühne, 
moderiert große Shows und Kongresse 
- und ist als Bestseller-Autorin gern ge-
sehener Gast bei TV- und Talkshows.
Aufgrund dieses Erfahrungsschatzes 
hat Judith Alwin „MY DAILY CATWALK. 
Der Modelkurs für‘s tägliche Leben“ 
entwickelt. So kann Jeder durch siche-
re Körpersprache, Sprache und (noch) 
besseres Aussehen mehr Erfolg in sein 
Leben holen. Danach klappt dann auch 
der tägliche ‚Catwalk‘ besser - in Kanti-
ne, U-Bahn, bei Geschäfts-Verhandlun-
gen, Bewerbungs-Gesprächen und 
nicht zuletzt auch bei privaten Gele-
genheiten. 

Chancen nutzen-sich weiterbilden

dozententeam





Das Projekt „Chancen nutzen – sich weiter bilden“ wird im Rahmen  des ESF Bundesprogramms „Fachkräfte
sichern: weiter bilden und Gleichstellung fördern“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den 
Europäischen Sozialfonds gefördert.

Kontakt:

vhs Papenburg ggmbh
Franziska hähnlein
hauptkanal rechts 72
26871 Papenburg
telefon: +49 (0) 4961 9223-57
e-mail: franziska.haehnlein@vhs-papenburg.de
www.vhs-papenburg.de

das Projekt wird durchgeführt.in Kooperation mit dem 
wirtschaftsforum Papenburg e.v.
vorsitzender Carsten röttgers
Postfach 1628
26856 Papenburg
telefon: +49 (0) 4961 949940
e-mail: info@wirtschaftsforum-Papenburg.de
www.wirtschaftsforum-papenburg.de


